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LEISTUNGSBEURTEILUNGSKRITERIEN LATEIN 
 

I. SCHULARBEITEN   

o Die Anzahl der Schularbeiten variiert von Jahrgang zu Jahrgang: 

▪ 5. Klasse – 3 Schularbeiten (3x einstündig) 

▪ 6. Klasse – 4 Schularbeiten (3x einstündig/1x zweistündig) 

▪ 7. Klasse – 3 Schularbeiten (2x zweistündig/1x dreistündig) 

▪ 8. Klasse – 2 Schularbeiten (2x dreistündig) 

o Schularbeiten bestehen immer aus zwei Teilen. Ein Teil ist immer ein Übersetzungstext, der ins 

Deutsche übersetzt werden muss. In der 5. und 6. Klasse besteht der zweite Teil aus Arbeitsaufgaben 

und Ende der 6. Klasse sowie in der 7. und 8. Klasse aus einem Interpretationstext.  

o Versäumte Schularbeiten müssen nachgeholt werden. 

 

II. MITARBEIT 

o Mitarbeit im Unterricht hat viele Facetten und kann auf verschiedenen Wegen erbracht werden 

(Sach-, Selbst- und Sozialkompetenz): Aufzeigen, Fragen stellen, konzentriertes und aktives Zuhören, 

konstruktives Arbeiten in Einzel- und Gruppenarbeiten oder das Zusammenfassen von 

Unterrichtsinhalten vor der Klasse (Präsentation). Auch kritische Fragen und Nachfragen bei 

Unklarheiten oder Verständnisproblemen sind erwünscht. 

o Mitbringen der Unterrichtsmaterialien (Mappe oder Hefte, Lehrbuch, Handouts, Stifte und 

gegebenenfalls das Wörterbuch). 

o Wiederholungen können mündlich oder schriftlich und mit oder ohne Ankündigung stattfinden. Inhalt 

einer Wiederholung ist das aktuelle Unterrichtsgebiet aus den Bereichen Vokabel, Grammatik, 

Übersetzung oder Kulturkunde.  

o Hausübungen können schriftlich oder mündlich aufgegeben werden. Bei schriftlichen Leistungen wird 

die Vollständigkeit, die Eigenleistung und die Pünktlichkeit der Abgabe sowie die Richtigkeit beurteilt. 

Unleserliche oder offensichtlich nicht selbst erarbeitete Hausübungen werden als nicht erbrachte 

Leistungen gewertet.  

 

III. evtl. MÜNDLICHE PRÜFUNGEN 

o Eine Prüfung kann pro Semester je einmal von dem Schüler/der Schülerin bei zeitgerechter 

Anmeldung gewünscht werden. Die Lehrperson kann mündliche Prüfungen jederzeit zwei Schultage 

im Voraus ankündigen. 

o Stoffgebiet ist der Unterrichtsinhalt der letzten sechs bis acht Schulwochen. Die Prüfung dauert max. 

15 Minuten und besteht aus min. zwei voneinander unabhängigen Fragen.  

  

IV. evtl. MÜNDLICHE ÜBUNGEN (Referate) 

 

 

 

Auf eine gute Zusammenarbeit, 

 

die Latein-Fachgruppe 

 


